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Exposé

Einfamilienhaus in Hannover
Exklusive Stadtvilla in Toplage Ronnenberg

Baujahr 1934

Grundstuicksflache 742,00 m?2

Etagen 3

Zimmer 7,00
Wohnfldche 307,00 m?
Nutzflache 379,53 m?2
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Objekt-Nr. OM-434151
Einfamilienhaus

Verkauf: 775.000 €

Ansprechpartner:
Onur Isik

Meiergarten 3
30952 Hannover

Niedersachsen

Deutschland
Energietrager Gas
Ubernahme ab Datum

Ubernahmedatum 01.04.2026

Zustand Neuwertig
Badezimmer 3
Heizung Zentralheizung
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Objektbeschreibung

Ein Zuhause, das Eindruck hinterlésst - stillvolle Stadtvilla mit 307 qm Wohnflache auf 742
gm Grundstiick.

Schon beim ersten Ankommen spiirt man: Dieses Haus ist mehr als nur eine Immobilie — es
ist ein Ort zum Ankommen, Leben und Geniefen.

Der grofiziigige Eingangsbereich ist, wie das gesamte Haus, mit 90x90 cm grofien spanischen
Lappato-Fliesen getliest. Uber 5 Stufen erreichen Sie das EG, in welchem sich das Bitiro, ein
TV-Zimmer, ein Bad, das ca. 27 m? grofien Wohnzimmer und das ca. knapp 40 m? grof3en
Koch- und Esszimmer befindet. Die hochwertige Markenktiche wurde im letzten Jahr
eingebaut und ist mit einer schénen Kochinsel und hochwertigen E-Geriten ausgestattet. Das
gesamte Haus wird zentral tiber ein SmartHome System gesteuert.

In dem uber die schwarzen Granitstufen erreichende Obergeschoss, befinden sich zwei
Kinderzimmer, das ca. 12,3 m? grofie Badezimmer mit Badewanne und Dusche, sowie das
grofizugige Elternzimmer, samt Ankleidezimmer. Auch eine grofzuigige Galerie, welche zu
einem eigenstandigen Zimmer errichtet werden kann, befindet sich in dem hellen OG. Das
Dachgeschoss wurde im Jahr 2022 komplett ausgebaut und wird aktuell auf ca. 100 m?2
Grundflache als Kinderspielzimmer genutzt. Anschliisse und ausreichend Platz zum arbeiten
oder fur das Hobby sind gegeben.

Der Aufienbereich besticht durch die 2 Meter hohe Ummauerung und das elektrische
Garagentor, welches wie die Aufienbeleuchtung und der Bewasserung der Griinflaichen Smart
gesteuert werden. Der Terrassenbereich, welcher von eine noch zu installierte Treppe vom
Essbereich zu erreichen ist, bietet viel Platz fiir grof3zligige Gartenmébel oder sportliche
Aktivitaten.

Das Grundstiick setzt sich zusammen aus dem 415 qm grofien bebauten- und 327 qm
unbebauten Grundstiick. Eine positive Bauvoranfrage fiir das unbebaute Grundstick liegt
Vor.

Ausstattung

* Baujahr 1934

* Anbau 1963

* Fufbodenheizung auf allen Ebenen 2022

* Spanische Lappato-Fliesen 90 x 90 cm

* Granitstein Treppe 2022

* Heizung Gas 2021

* Anschluss fiir eine Warmepumpe

* Warmepumpe-Anschluss bis ins Haus (Keller)

* Fenster 2 Fach verglast 2019

* Dach 2004

* Dachziegel neu eingefarbt 2022

* Dachddmmung 18 cm 2022

* Fassadendammung rundherum 12 cm 2022

¢ Keller Innen- und Auf3enabdichtung, samt Dammung 2022

¢ Elektrik 2022

* Wasserfilteranlage
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* Komplett eingezaunt

* 3 Bader

* Hochwertige Markenktiche Baujahr 2023
* Neue Grundrissgestaltung

Smart Home:

* Wandanschliisse fiir zentrale Steuergerate wie z. B. iPad sind bereits installiert
* Beleuchtung im Innen- und Auf3enbereich
¢ Fufsbodenheizung

* Jalousienen

¢ Garagentor

* Saugroboter

¢ Mahroboter

* Bewasserung der Grunflache

Ausstattung

Fuf3boden:
Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Garten, Keller, Vollbad, Duschbad, Einbauktiche

La ge
Die Immobilie befindet sich in attraktiver Wohnlage von Ronnenberg, einer beliebten

Wohnstadt stidwestlich der Landeshauptstadt Hannover. Die Lage verbindet ruhiges,
familienfreundliches Wohnen mit der Nahe zur Grof3istadt und einer sehr guten Infrastruktur.

Ronnenberg tiberzeugt durch seine angenehme Wohnqualitat, viel Griin und eine gewachsene
Nachbarschaft. Gleichzeitig profitieren Sie von kurzen Wegen in die Innenstadt von Hannover,
die sowohl mit dem Auto als auch mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln schnell erreichbar ist.

Im direkten Umfeld finden sich zahlreiche Einrichtungen des taglichen Bedarfs. Supermarkte,
Backereien, Arzte, Apotheken sowie verschiedene Einkaufsmoglichkeiten sind in wenigen
Minuten erreichbar. Auch Familien profitieren von der guten Infrastruktur: Kindergarten,
Grundschulen und weiterfiihrende Schulen befinden sich in der ndheren Umgebung.

Fiir Pendler ist die Lage besonders attraktiv. Uber die nahegelegenen Verkehrsachsen
erreichen Sie schnell die hannoversche Innenstadt sowie die umliegenden
Wirtschaftsstandorte. Zudem sorgen gute Anbindungen an den 6ffentlichen Nahverkehr fiir
eine komfortable Mobilitat.

Ein weiterer Pluspunkt ist das vielfaltige Freizeit- und Erholungsangebot. Die umliegenden
Felder, Griinflachen und Naherholungsgebiete laden zu Spaziergingen, Fahrradtouren und
sportlichen Aktivitdten im Freien ein. Hier genieen Sie eine angenehme Balance zwischen
Natur und urbaner Nahe.

Die Kombination aus ruhiger Wohnlage, guter Infrastruktur und schneller Erreichbarkeit von
Hannover macht diese Lage besonders attraktiv — ideal fiir Familien, Berufspendler und alle,
die grofiziigiges Wohnen im Grunen mit der Nahe zur Stadt verbinden moéchten.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergiebedarf 94,69 kWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse C
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Eingangsbereich
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Exposeé - Galerie

Wohnzimmer

Wohnzimmer
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Erdgeschoss Flur
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EG Gastezimmer
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Exposeé - Galerie

1.0G FLUR
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1.0G Badezimmer

1.0G Badezimmer
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Exposeé - Galerie

1.0G Schlafzimmer

Ankleidezimmer im Schlafzimmer
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1.0G Kinderzimmer

Balkon

www.ohne-makler.net/expose/434151 Seite 13/17



Galerie

1.0G Kinderzimmer 2

Dachgeschoss
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Keller

Dachgeschoss Badezimmer
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Anhidnge

1. Energieausweis
2. Flurkarte
3. Wohnflachenberechnung
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E N E RG I EAUSWEIS fir Wohngebaude

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08.08.2020, novelliert am 20.07.2022

Giiltig bis: 13.02.2034 Registriernummer: NI-2024-004938575 1
Gebaude
Gebaudetyp Einfamilienhaus
Adresse Meiergarten 3
30952 Ronnenberg
Gebaudeteil 2 Gesamtgebaude
Baujahr Gebaude 3 1934
Baujahr Heizung 3 4 2021
Anzahl der Wohnungen 1
Gebaudenutzflache (Ay) 379,53 m? [0 nach 882 GEG aus der Wohnflache ermittelt
Wesentliche Energietrager fur | Erdgas
Heizung 3

Wesentliche Energietrager fur | Erdgas
Warmwasser 3

Erneuerbare Energien Art: Verwendung:
Art der Luftung Fensterluftung O Ldftungsanlage mit Warmertickgewinnung
[0 Schachtluftung O] Ldftungsanlage ohne Wéarmerlickgewinnung
Art der Kuhlung [ Passive Kuhlung [ Kuhlung aus Strom
O Gelieferte Kélte [ Kdhlung aus Warme
Inspektionspflichtige Anzahl: - Nachstes Falligkeitsdatum der Inspektion: -
Klimaanlagen 5
Anlass der Ausstellung des ] Neubau [ Modernisierung [ Sonstiges (freiwillig)
Energieausweises Vermietung/Verkauf (Anderung/Erweiterung)

Hinweise zu den Angaben liber die energetische Qualitat des Gebadudes

Die energetische Qualitéat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten
Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsflache dient die energetische
Gebaudenutzflaiche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen
Vergleichswerte sollen Uberschlagige Vergleiche ermdglichen (Erlauterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die
Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

[0 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch Eigentumer O Aussteller

0 Dem Energieausweis sind zusétzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefugt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Energieausweise dienen ausschlie3lich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Wohngebaude
oder den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafuir gedacht, einen tberschlagigen Vergleich von Gebauden
zu ermdglichen.

Christine Werker (M.A.)
Honinger Weg 275
50969 Koln Koln, den 14.02.2024

Aussteller Ausstellungsdatum Untérschrift des Ausstellers

1 Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG
2 nur im Fall des §79 Absatz 2 Satz 2 GEG einzutragen

3 Mehrfachangaben méglich

4 bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

5 Klimaanlagen oder kombinierte Liiftungs- und Klimaanlagen im Sinne des §74 GEG



E N E RG I EAUSWEIS fir Wohngebaude

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08.08.2020, novelliert am 20.07.2022

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes Registriernummer: NI-2024-004938575 2

Energiebedarf

Treibhausgasemissionen 23,56 kg CO2-Aquivalent/(m?-a)

' Endenergiebedarf:
94,69 kWh/(m?-a)
Al e | C| o | E | F | CnCHENNER

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
107,13 kWh/(m?-a)
Priméarenergiebedarf:

Fiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes

Anforderungen gemal GEG?

- ) Verfahren
Primérenergiebedarf -
Ist-Wert kWh/(mz2-a) Anforderungswert kWh/(mz2-a) Verfahren nach DIN V 18599
Energetische Qualitat der Geb&audehiille HT' [0 Regelung nach 831 GEG ("Modellgebdudeverfahren™)
Ist-Wert kWh/(m2-a) Anforderungswert 0 kWh/(m2-a) O Vereinfachungen nach §50 Absatz 4 GEG
Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) O Eingehalten
Endenergiebedarf dieses Gebaudes [Pfiichtangabe in Inmobilienanzeigen] 94,69 kWh/(m?-a)
Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien Vergleichswerte Endenergie 4
Nutzung erneuerbarer Energien®: O fur Heizung [ fur Warmwasser
0 Nutzung zur Erfiillung der 65%-EE-Regel gemaf § 71 Absatz A+|Al B | C D
1in Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG o 25] SL 7|5 1||:n 125' 150 | 178 2|°° 295 lj;;-
O Erfillung der 65%-EE-Regel durch pauschale Erflllungsoptionen nach § 71
At‘J]satz 1,3.4 und 5 in Verbindung_mit § 71b bis h GEG ° T - a =
Hauslibergabestation (Warmenetz) (§ 71 b) ~ & & 3
0 Warmepumpe (8 71 c) gy ébévom g#’ §§ {Qﬁ éf;;g’b
O Stromdirektheizung (§ 71 d) FEFE OS& LE 5L 5&
O Solarthermische Anlage (§ 71 e) &L §0§’ SF £ £
[0 Heizungsanlage fiir Biomasse oder Wasserstoff/-derivate (§ 71 f,g) ;,\% S & > & Oy 5%’§’ ggo
[0 warmepumpen-Hybridheizung (8§ 71 h) Q“} é} N3 w-oeb {3’&\ :,3’5-
O Solarthermie-Hybridheizung (§ 71 h) © & I Q\‘z‘gs
[0 Dezentrale, elektrische Warmwasserbereitung (§ 71 Absatz 5) §§ §< (§ Lo
& E

[0 Erfullung_der 65%-EE-Regel auf Grundlage einer Berechnung_im Einzelfall
nach § 71 Absatz 2 GEG;

Anteil der Wa

rmebereitstell Anteil EE der Anteil EE aller Anlag
Art der erneuerbaren Energie ungs: Einzelanlage® en’ .
% % % Erldauterungen zum Berechnungsverfahren
% % % Das GEG laRt fir die Berechnung des Energiebedarfs
Summe 8: % unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu

unterschiedlichen Ergebnissen fihren kénnen. Insbesondere
O Nutzung bei Anlagen, fiir die die 65%-EE-Regel nicht gilt % wegen standardisierter Randbedingungen erlauben die
Art der erneuerbaren Energie Anteil EE1? . . . . .

angegebenen Werte keine Rickschliisse auf den tatsachlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala
sind spezifische Werte nach dem GEG pro m?2
Gebaudenutzflache (Ay), die im Allgemeinen groRer ist als die
Wohnflache des Gebéaudes.

Summe &: %
[ weitere Eintrage und Erlauterungen in der Anlage

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 7 nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehreren Anlagen

2 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 80 Absatz 2 GEG 8 Summe einschlieRlich gegebenenfalls weiterer Eintrage in der Anlage

8 Mehrfachnennungen maglich 9 Anlagen, die vor dem 1. Januar 2024 zum Zweck der Inbetriebnahme in einem
4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus Gebaude eingebaut oder aufgestellt werden sind oder einer Uber- gangsregelung
5 Anteil der Einzelanlage an der Warmebereitstellung aller Anlagen unterfallen, geman Berechnung im Einzelfall

6 Anteil EE an der Warmebereitstellung der Einzelanlage/aller Anlagen 10 Anteil EE an der Warmebereitstellung oder dem Warme-/Kélteenergiebedarf



E N E RG I EAUSWEIS fir Wohngebaude

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08.08.2020, novelliert am 20.07.2022

Erfasster Energieverbrauch des Gebaudes Registriernummer: NI-2024-004938575 3

Energieverbrauch
Treibhausgasemissionen kg CO2-Aquivalent/(m?-a)

AEEEEpE | c | o | E | ENIECEEER

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
L

-
.

Endenergieverbrauchs dieses Gebaudes [pflichtangabe in Immobilienanzeigen] kWh/(mz-a)

Verbrauchserfassung — Heizung und Warmwasser

. Primér- Energie- Anteil Anteil .
Zeitraum N X . Klima
Energietrager 2 energie- verbrauch Wasser Heizung faktor
Von bis faktor [kWh] [kWh] [kwWh]

O] weitere Eintréage in Anlage

Vergleichswerte Endenergie 3

A*|A|B|Cc| D | E| F | Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich auf
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 Gebaude, in denen die Warme fir Heizung und Warmwasser
durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt wird.
(Y s £ g . b
w o T o > SO & & . . . . o
o ¥ ¥ P NS é’-@b é’-@& Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwarme
F 99 F'E S 2 P . = . .
& %e ‘b% &é S& & EF beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten, dass
o~ . . . - .
,\c?{,?étc & Qe‘?éa o g}*@ §:r§ hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
é\‘ é}g é,o“’ @E?’S Fo Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebduden mit
. @ . .
& Qf’g-‘ & Kesselheizung zu erwarten ist.
S $F <f
R A

Erldauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das Geb&udeenergiegesetz vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Gebaudenutzflache (Ay) nach dem Gebdudeenergiegesetz, die im Allgemeinen gréRer ist als die

Wohnflache des Gebaudes. Der tatsachliche Energieverbrauch eines Gebdudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses
und sich &ndernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

L siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

2 gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser-oder Kiihlpauschale in kWh
3 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



E N E RG I EAUSWEIS fir Wohngebaude

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom 1 08.08.2020, novelliert am 20.07.2022

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer: NI-2024-004938575 4

Empfehlungen zur kostengilinstigen Modernisierung

Maflnahmen zur kostengunstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind maoglich O nicht mdglich

Empfohlene ModernisierungsmaBnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)
Bau- od MaBnahmenbeschreibung i in Roston oro
NI, au- oder alinahmenbeschreibung in Zusammenhan als eschitzte Costen pro
Anlagenteile einzelnen Schritten mit gréRerer J EinzelmaRnahme Am%rtisationszeit Kﬁgc/g:t?spt%rrg(eje
Modernisierung Endenergie
1 | Warmeerzeuger| Solare Unterstitzung flr 0
Warmwasser und Heizung
2 | Luftungsanlage | Einbau mechanische Liftungsanlage.
Insbesonk()jerg bdei Vorhandenslginhlt
einer Gebaudedammung empfie
sich fur den nétigen Jemp O
Mindestluftwechsel mittels
Luftungsanlage zu sorgen.
3 | Boden gegen Dammung der Bodenplatte.
Erdreich Empfohlen wird ein max. U-Wert von O
0,30 W/maK.
4 O O
5 O O
6 O O
7 O O
8 O O

[0 weitere Eintrage in Anlage

Modernisierungsempfehlungen fir das Gebéaude dienen lediglich der Information. Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und

Hinweis: kein Ersatz fiir eine Energieberatung.

Kontaktieren Sie uns gerne unter:

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind erhéltlich bei/unter: | . . . .
info@energieausweis-erstellen-online.de

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises



E N E RG I EAUSWEIS fir Wohngebaude

gemaR den §§ 79 ff. Gebaudeenergiegesetz (GEG) vom !

Erlauterungen

08.08.2020, novelliert am 20.07.2022

Registriernummer: NI-2024-004938575 5

Empfehlungen zur kostengilinstigen Modernisierung

Angabe Gebdudeteil - Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen
als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des
Energieausweises gemall 8 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den
Gebéaudeteil zu beschranken, der getrennt als Wohngebédude zu
behandeln ist (siehe im Einzelnen 8 106 GEG). Dies wird im
Energieausweis durch die Angabe ,Gebaudeteil* deutlich gemacht.

Erneuerbare Energien - Seite 1

Hier wird darlber informiert, woftr und in welcher Art erneuerbare
Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthélt Seite 2 (Angaben zur
Nutzung erneuerbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf - Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Priméarenergiebedarf und
den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben werden rechnerisch
ermittelt. Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der
Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener Daten und unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen (z. B. standardisierte Klimadaten,
definiertes Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperatur und innere
Warmegewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qualitat
des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von der Wetterlage
beurteilen. Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rickschlisse auf den
tatsachlichen Energieverbrauch.

Primédrenergiebedarf - Seite 2

Der Primérenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Geb&udes ab.
Er  berlcksichtigt  neben  der Endenergie mithilfe  von
Primarenergiefaktoren auch die so genannte ,Vorkette* (Erkundung,
Gewinnung, Verteilung, Umwandlung) der jeweils eingesetzten
Energietrager (z. B. Heizol, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein
kleiner Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt schonende
Energienutzung.

Energetische Qualitat der Gebaudehiille — Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende
Umfassungsflache bezogene Transmissionswarmeverlust. Er beschreibt
die durchschnittliche energetische Qualitat aller warmeibertragenden
Umfassungsflachen (Auenwénde, Decken, Fenster etc.) eines
Gebaudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AuBerdem stellt das GEG bei Neubauten Anforderungen
an den sommerlichen Wéarmeschutz (Schutz vor Uberhitzung) eines
Gebéaudes.

Endenergiebedarf - Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln berechnete,
jahrlich  benétigte Energiemenge fur Heizung, Luftung und
Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima und
Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indikator fur die
Energieeffizienz eines Gebaudes und seiner Anlagentechnik. Der
Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die dem Gebaude unter der
Annahme von standardisierten Bedingungen und unter Beriicksichtigung
der Energieverluste zugefiihrt werden muss, damit die standardisierte
Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und die notwendige Luftung
sichergestellt werden konnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

Angaben zur Nutzung_erneuerbarer Energien — Seite 2

Nach dem GEG mussen Neubauten in bestimmtem Umfang
erneuerbare Energien zur Deckung des Wéarme- und Kaltebedarfs
nutzen. In dem Feld ,Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien“ sind
die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien, der prozentuale
Deckungsanteil am Wéarme- und Kalteenergiebedarf und der Anteil der
Pflichterfiillung abzulesen. Das Feld ,Malinahmen zur Einsparung* wird
ausgefillt, wenn die Anforderungen des GEG teilweise oder vollstandig
durch  Unterschreitung der Anforderungen an den baulichen
Warmeschutz gemaR § 45 GEG erfillt werden.

1 siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Endenergieverbrauch - Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fir das Gebdude auf der Basis der
Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energieverbrauchsdaten
des gesamten Gebaudes und nicht der einzelnen Wohneinheiten
zugrunde gelegt. Der erfasste Energieverbrauch fir die Heizung wird
anhand der konkreten ortlichen Wetterdaten und mithilfe von
Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten Mittelwert umgerechnet. So
fihrt beispielsweise ein hoher Verbrauch in einem einzelnen harten
Winter nicht zu einer schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der
Endenergieverbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitat des
Gebaudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signalisiert
einen geringen Verbrauch. Ein Rickschluss auf den kiinftig zu
erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mdéglich; insbesondere kénnen
die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark differieren, weil sie
von der Lage der Wohneinheiten im Gebaude, von der jeweiligen
Nutzung und dem individuellen Verhalten der Bewohner abhangen. Im
Fall langerer Leerstande wird hierfir ein pauschaler Zuschlag
rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung einbezogen. Im
Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel
elektrisch betriebenen Warmwasseranlagen der typische Verbrauch tber
eine Pauschale bericksichtigt. Gleiches gilt fur den Verbrauch von
eventuell vorhandenen Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwieweit die
genannten Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der
Tabelle ,Verbrauchserfassung” zu entnehmen.

Priméarenergieverbrauch - Seite 3

Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fir das Gebaude ermittelten
Endenergieverbrauch hervor. Wie der Priméarenergiebedarf wird er
mithilfe von Primarenergiefaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils
eingesetzten Energietrager beriicksichtigen.

Treibhausgasemissionen - Seite 2 und 3

Die mit dem Primarenergiebedarf oder dem Priméarenergieverbrauch
verbundenen Treibhausgasemissionen des Gebaudes werden als
aquivalente Kohlendioxidemissionen ausgewiesen.

Pflichtangaben fiir Immobilienanzeigen - Seite 2 und 3

Nach dem GEG besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die in §87
Absatz 1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafir erforderlichen
Angaben sind dem Energieausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart
der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft ermittelte
Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe Vergleiche der Werte
dieses Gebaudes mit den Vergleichswerten anderer Gebaude sein. Es
sind Bereiche angegeben, innerhalb derer ungeféhr die Werte fur die
einzelnen Vergleichskategorien liegen.
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1. Stock - Wohnflachenberechnung

Raum/Flache Grundflache (m?) | Anteil (%) Berechnete Wohnflache (m?)
Schlafzimmer 28.22 100 28.22
Badezimmer 12.31 100 12.31
Balkon 9.68 25 2.42
Kinderzimmer 11.43 100 11.43
Galerie 36.85 100 36.85
Kinderzimmer 13.11 100 13.11




Erdgeschoss - Wohnflachenberechnung

Raum/Flache Grundflache (m?) | Anteil (%) Berechnete Wohnflache (m?)
Wohnklche 39.49 100 39.49
Flur 19.55 100 19.55

Terrasse 13.83 25 3.4575
Gastezimmer 11.17 100 11.17
Arbeitszimmer 14.26 100 14.26
Badezimmer 7.14 100 7.14
Wohnzimmer 27.63 100 27.63




Dachgeschoss - Wohnflachenberechnung

Raum/Flache Grundflache (m?) Anteil (%) Berechnete Wohnflache (m?)

Dachgeschoss inkl. WC und Dusche 80.00 100 80.00

Gesamtflache 307 m2


FreeText
Gesamtfläche 307 m2
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